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Erstmal großen Respekt vor Deiner großen Lebensleistung, werte Milli85 !

Ich würde versuchen, aus dieser ganzen Schulblase komplett auszusteigen und mir andere
beruflichliche Horizonte erschließen.

Heutzutage hat man dafür mehr Möglichkeiten als zu unserer Baby-Boomer-Zeit. Da war der
Konkurrenzdruck, egal in welcher Branche, wesentlich größer.

Das System Schule scheint es noch nicht mitbekommen zu haben, dass es sich immer mehr als
guter Arbeitgeber beweisen muss, um überhaupt noch Arbeitskräfte zu bekommen. So
nüchtern kann man das heute betrachten.

Ich habe in den letzten Jahren nicht schlecht gestaunt, als ich wahrgenommen habe, dass
einige jüngere Kolleginnen und Kollegen sich vom Lehrerberuf komplett verabschiedet haben
und jetzt (Erfolgreich!) etwas anderes machen.

Die Zeiten haben sich grundlegend geändert. Als Arbeitnehmer, auch im Schulbereich, ist man
nicht mehr der Bittsteller wie noch vor ein paar Jahrzehnten. Stichwort Arbeitskräftemangel!

Auf die Schulminsterien kommt jetzt eine ganze Tüte voll Arbeit zu, den Arbeitsplatz Schule für
die Lehrer endlich attraktiv genug zu gestalten. Dabei geht es nicht nur ums Geld.
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